
Zusammenfassung

Protokoll 1. Schulpflegschaftssitzung im Schuljahr 
2019/2020
1. Wahlen
a)      Schulpflegschaftsvorsitz:

Zur Wahl steht:  Nicole Lammers
Einstimmig gewählt, Nicole Lammers hat die Wahl angenommen
b)      Schulpflegschaftsvorsitz-Team/ 3 Vertreter:

Zur Wahl stehen:
Siggi Ortmann (EF/6
Stephan Czubaiko (Q2)
Britta Wölfer (5c)
Das Team wird einstimmig gewählt, alle drei nehmen die Wahl an.

2.       Themen ohne die Schulleitung

a)      Runder Tisch Nachhaltigkeit:
soll alle 3 Monate stattfinden, voraussichtlich am Freitagnachmittag 
mit verschiedenen Themen.

Bei Interesse bitte bei Frau Wöbbeking melden!

 

b)      Schülerfirma

Beteiligt sind 10 Schüler aus der Mittelstufe, die bereits 
Klimabotschafter sind, und zusammen mit den Lehrern Frau 
Wöbbeking und Herrn Wensing nachhaltig produziertes 
Schulmaterial in der Schule verkaufen wollen. 

è Die Eltern werden aufgefordert, eventuelle Fragen und
Bedenken, vor allem aber auch ihre Unterstützung und  
Pro-Stimmen von Elternseite per Mail (direkt an Herrn 
Wensing, in CC an Nicole Lammers, damit es einen 
Überblick über die Resonanz gibt) zu äußern, damit die 
Schüler bei der Gründung gegenüber der Schulleitung 
unterstützt werden. Außerdem sollen die Eltern 
aufgefordert werden, sich einzubringen.

 



c)       Vorlesewettbewerb in den 6er Klassen:

Die Jury soll auch durch Eltern besetzt werden. Bei Interesse bitte an
Frau Feltges wenden.

d)      Elternhandbuch:

Das Elternhandbuch ist „Wegweiser durch das Schulleben am 
Herder Gymnasium“. Die neue Version liegt vor und wir bald auf die 
Homepage eingestellt und verlinkt.

e)      Schulpflegschaftsstand:
damit der Stand der Schulpflegschaft z.B. am Tag der offenen Tür 
ebenso gut präsentiert ist, wie der Stand des Fördervereins, stellt die
Schulpflegschaft einen Antrag an diesen für eine Beach Flag/ ein 
Banner o.ä. 

f)       Runder Tisch Kommunikation:

Initiiert von Herrn Boie hat bereits ein runder Tisch zum Thema 
Kommunikation stattgefunden. Geplant ist, dass der Runde Tisch 1x/ 
Halbjahr stattfindet.

è  Aufruf an alle Eltern, sich bei Nicole Lammers zu 
melden, wenn sie Interesse haben, teilzunehmen, Ideen 
und grundsätzliche Anregungen haben (kein Meckerkasten
für einzelne Probleme)

4.       Begrüßung der Schulleitung (Frau Grota und Frau 
Noguerol-Dapena) und Herrn Boie

5.       Bericht Herr Boie über das Schulprogramm

Vorstellung des Schulprogramms, dass in der kommenden 
Schulkonferenz abgesegnet werden soll um dann auf die Homepage 
eingestellt zu werden

6.       Bericht der Schulleitung über aktuelle Themen:

-          Herr Deister ist jetzt Schulleiter an der Hildegard 
von Bingen-Schule und hat das Herder in den 
Sommerferien verlassen. Frau Noguerol-
Dapena übernimmt seine Position kommissarisch 
zusätzlich zur Oberstufenkoordination/ Sek II, Frau Grota 
übernimmt die Sek I Koordination.

-          Das Herder ist 5-zügig bis auf die 6. Klasse, die 6-
zügig ist. Ob das so bleibt, entscheidet sich am 27. 11. 
2019 bei der Bezirksregierung.



-          Stand 8.10.2019 gibt es am Herder 1127 
Schüler*Innen

-          Es gibt 90 Lehrer*Innen

-          Im E-Trakt wurden Vorhänge ausgetauscht, werden
weitere Vorhänge benötigt, werden alte wieder benutzt 
(Upcycling)

-          Toilletten: Es wurden bei den Toiletten Maßnahmen 
getroffen. Die Reinigungsintervalle wurden erhöht (nach 
der 1. Pause).

-          W-Lan: Die Stadt hat noch keine Antennen bestellt, 
der geplante Termin Ende 2019 ist laut Schulleitung daher 
schwer zu halten

-          Bioraum: Die Ausschreibungen für die Renovierung 
des Bio-Raumes ist jetzt raus, der zuständige 
Sachbearbeiter bei der Stadt ist optimistisch, dass er in 3 
Monaten fertig ist

-          Digitalpaket: Der neue   Medienberater   der Stadt 
kommt Anfang November zum Herder

-          Ab nächsten Monat gibt es am Herder eine 
Sozialarbeiterin (neue Stelle)

-          Frau Gadebusch  ist nur noch Montags und 
Dienstags im Haus

-          Tablett-Klasse: Es soll in der künftigen Stufe 5 eine 
Tablett-Klasse geben. Anmelden können Eltern ihr Kind 
aber nur für die Schule, nicht speziell für diese Klasse.

-          Von den 40 versprochenen   Laptops   für die Tablett-
Klasse wurden nur 20 geliefert

-          G8/G9: die 5er und 6er sind in G9, deren Stunden 
passen aber ins bisherige Herder-Raster mit 3 Langtagen, 
nur Montags die 9. Stunde entfällt

-          Es gibt dieses Schuljahr einen Fortbildungstag 
mehr für die Organisation G8/G9

-          Bisher steht das G9-Konzept für die 5.+6. In groben
Zügen, bis Ostern ist das abgeschlossen. In diesem Jahr 
soll noch die Konzeption für die Stufen 7-10 erfolgen

-          beibehalten werden die Profile Mint und Bilingual 
auch unter G9



 

-          Praktikum: Antrag auf der Schulkonferenz, dass 
Jahrgang 7/8/9 in der E/Q-Phase unter G8  ein 1-wöchiges
und ein 2-wöchiges Praktikum absolviert

 

-          Fridays for Future:
Frau Grota erklärt, dass sie für Teilnehmer an Fridays for 
Future keine Fehlstunden aufschreibt, wenn folgendes 
Prozedere eingehalten wird:

rechtzeitig vorher muss ein von den Eltern eigenhändig 
unterschriebener Antrag auf Freistellung (4-Zeiler, wichtig: 
mit Datum) bei der Schulleitung abgegeben werden. Die 
Genehmigung (Schulleitung behält Kopie) muss vom 
Schüler mitgeführt werden (Polizeikontrolle)

versäumte Klassenarbeiten an dem Tag werden als 
ungenügend bewertet

-          Frau Grota genehmigt keine Klassenausflüge zu 
Fridays for Future-Demonstrationen

-          Entschuldigungspraxis:

im Krankheitsfall vor Unterrichtsbeginn Schulleitung 
anrufen, auf AB sprechen, Mail schreiben. Gleiches gilt für 
Krankheitsfolgetage.

Spätestens am 2. Tag nach Wiederkehr muss eine 
Entschuldigung vorgelegt werden

Ab dem 3. Krankheitstag wird ein Attest benötigt

Bei Familienfeier: vorher freistellen lassen

Vor und nach den Ferien: bei Krankheit Attest vom Arzt, 
offizielles Dokument (z.B. bei Familienfeiern) benötigt, 
Freistellung muss bei Reisen mit sich geführt werden

Bei planbaren Arztterminen bitte in den Schulplaner 
schreiben, damit Schule das Kind gehen lassen darf

-          Eltern sollten Sorge tragen, dass die Schule eine 
(richtige) Telefonnummer der Erziehungsberechtigen hat 



-          weiterführende Schule =weiterführende Wege/ 
kiss&ride
Die Schulleitung beklagt, dass immer mehr Schüler per 
Auto zur Schule gebracht werden – bis in die höheren 
Klassen. Die Elternvertreter sollen dafür werben, dass das 
unterlassen wird, da die Verkehrssituation vor der Schule 
dadurch gefährlich wird, oder die Kinder wie an der 
Grundschule ein Stück entfernt herauslassen. Die 
Schulleitung erklärt, dass weiterführende Schule auch 
bedeutet, dass das Kind jetzt auch weiterführende Wege 
alleine gehen darf.

è Info an Eltern

Ende der Sitzung: 21:30 Uhr


